
 
 
 
 

Infektiöse Gastroenteritis durch Yersinia enterocolitica 
 
 
Erreger Yersinia enterocolitica – Bakterien, verschiedene Untergruppen (Serotypen); 

Yersinien können sich auch bei Temperaturen von 0 - 4° C vermehren 
 
 
Vorkommen kommen auf der ganzen Welt vor; besonders häufig in Europa 
 
 
Übertragungswege in erster Linie durch kontaminierte Lebensmittel oder infiziertes Wasser; die 

Erreger können auch durch Kontakt mit Haustieren wie Meerschweinchen, 
Hund, Hase, Katze (Kratzwunden) und Schwein übertragen werden 

 
 
Inkubationszeit meistens 7 bis 10 Tage 
 
 
Krankheitsbild akute Magen-Darm-Entzündung (Gastroenteritis) mit Fieber, Durchfall, 

Übelkeit und Bauchkrämpfen; 
kann mit einer Blinddarm-Entzündung verwechselt werden; 
die Erkrankung tritt häufig bei Kindern unter 15 Jahren auf 

 
 
Ansteckungsdauer solange Erreger mit dem Stuhl ausgeschieden werden 
 
 
Behandlung antibiotische Behandlung ist möglich 
 
 
 
Hygiene Die Übertragung der Yersinien-Bakterien kann durch eine konsequente 

Händehygiene verhindert werden. Bei Kontakt mit dem Stuhl eines 
Erkrankten sollen sich die Personen anschließend die Hände gründlich 
reinigen und desinfizieren.  
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